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Herren Bezirksklasse D Gruppe 11 Main-Spessart (4er) I (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TSV 1846 Lohr am Main II : SpVgg Stetten II 
Freitag, 25.11.2022, 19:30 Uhr

Sauer tütet den Sieg für den TSV 1846 Lohr am Main II ein

Souverän mit 8:2 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom TSV 1846 Lohr am Main II am
Freitagabend in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 11 Main-Spessart (4er) I (Bayerischer TTV -
Unterfranken-West) gegen die SpVgg Stetten II durch. Wie deutlich der Sieg war, zeigt auch das
Satzverhältnis von 26:12. Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei diesem
Spiel in der Halle der Gastgeber, die in ihrem 8. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser
Partie können Büttner und Chapman mit einer überzeugenden Leistung genannt werden.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Zwar brachten Amthor / Deißenberger Büttner / Chapman phasenweise
in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Büttner / Chapman mit 3:1 durch. Beim 3:0-Sieg gelang
es Höfling / Sauer die Gastspieler Amthor / Deißenberger in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber.
Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Marco Büttner und Niklas Amthor, die Marco Büttner
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Andreas Höfling bei seiner 1:3-Niederlage von
Thomas Amthor dann doch niedergerungen worden. Eher wenig Gegenwehr bekam Malte Chapman
nachfolgend bei seinem Sieg in drei Sätzen von Lukas Deißenberger. Da gab es nichts zu rütteln.
Zwischenzeitlich konnte Ralf Sauer zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Moritz
Deißenberger aber trotzdem klar mit 1:3. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
1846 Lohr am Main II und der SpVgg Stetten II. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des
ersten Satzes gewann Marco Büttner die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung
noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden.
Andreas Höfling überzeugte im Match gegen Niklas Amthor, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Malte Chapman Moritz Deißenberger in fünf Sätzen. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Mittlerweile stand es damit 7:2. Ralf
Sauer hatte derweil gegen Lukas Deißenberger beim 11:4, 11:9, 11:5 keine Schwierigkeiten. Da gab
es nichts zu rütteln. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 29.11.2022 gegen den
TSV Wolfsmünster, während die SpVgg Stetten II am 09.12.2022 gegen den TSV Karlstadt III antritt.

 Statistik:
 TSV 1846 Lohr am Main II

Doppel: Büttner / Chapman 1:0, Höfling / Sauer 1:0 
Einzel: M. Büttner 2:0, A. Höfling 1:1, M. Chapman 2:0, R. Sauer 1:1 

 SpVgg Stetten II
Doppel: Amthor / Deißenberger 0:1, Amthor / Deißenberger 0:1 
Einzel: T. Amthor 1:1, N. Amthor 0:2, M. Deißenberger 1:1, L. Deißenberger 0:2


